Literariſcher Anzeiger zum Kirchenblatt. 


4. 1 


X. Jahrgang. 


+ 


Die angezeigten 


Werke 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchienen und 
durch alle Buchhandlungen (durch G. P. Aderholz und die uebrigen 
in Breslau) zu beziehen: 


Gaume, I., die katholiſche Religionslehre 
nach ihrem ganzen Umfange; oder hiſtoriſche, dog— 
matiſche, moraliſche und liturgiſche Darftel- 
lung der Religion von Anbeginn der Welt bis auf 
unſere Tage. Nach der ſechsten Ausgabe des franzöſ. 
Originals überſetzt. Mit einem Vorwort von K. 
Zwickenpflug. Ar Bd. gr. 8. Velinp. geh. 1 Kthlr. 
— „Den Grundgedanken zur Bearbeitung der Religionslehre in dieſer 

von andern ſich unterſcheidenden Weiſe nahm der Verf. von dem heiligen 

Auguſtin und zwar aus deſſen vortrefflichem Buche: De catechizandis 

rudibus (d. h. von der Unterweifung der Unwiſſenden). Dieſes Buch 

zeichnet ſich durch leicht faßlichen und herzergreifenden Vortrag, allſeitiges 

Eingehen ins wirkliche Leben, durch tiefe Auffaſſung und hohe begeiſternde 

Froͤmmigkeit aus. Ref. kann nicht mit Worten ausdrücken, wie ſehr ihn 

dieſes Werk angeſprochen, auch hat er noch kein Werk gefunden, das mit 

dieſem trefflichen Reiz der Sprache eine ſo glänzende Schönheit des Inhalts 
verbunden hat.“ (Philothea. 1843. 118 Heft.) — „Der hohe Werth des 

Werkes iſt auch in Rom erkannt worden, und Se. Heiligkeit Gregor XVI. 

haben den frommen Verf. huldvoll dafür ausgezeichnet. Es waͤre daher 

wohl mehr als Unbeſcheidenheit, wenn der Schreiber dieſer Anzeige ein 

Wort der Empfehlung beifügen wollte, derſelbe bekennt nur, oft im Stillen 

den Wunſch gehegt zu haben, daß irgend ein für Gottes Ehre begeiſterter 

Mann den Verſuch machen möge, Alles, was die goͤttliche Offenba— 

rung, was die Natur, die Geſchichte, die Wiſſenſchaft und das 

Leben und die Schickſale der Völker und Menſchen darbieten, zu 

ergreifen, zu verbinden und in den Dienſt unſerer heil. Religion zu bringen, 

damit es klar werde, daß der verheißene, gekommene, und in Seiner Kirche 
fortwirkende Erlöfer Endzweck und Mittelpunkt, daß Gott in Seiner Macht 
und Herrlichkeit, mit Seiner Erbarmung und Gerechtigkeit, mit Seiner 

Güte und Liebe Alles in Allem ſei. Dieſer Wunſch ift nun erfüllt 

durch obiges Werk.“ G(Kathol. Blätter. 1843. 8s Heft.) 

Wiſer, Hofſtiftsprediger Dr. Th., vollſtändiges Lexi⸗ 
kon für Prediger und Katecheten, in welchem 
die katholiſchen Glaubens- und Sittemehren ausführ⸗ 
lich betrachtet find. Ir Bd. 2te Abth. gr. 8. Velinp. 
20 Gr. 

— Der Herr Verf. ſagt unter Anderm in der Vorrede: „So reichlich 
in neuer Zeit die Predigt⸗Literatur bedacht worden iſt, faſt eben ſo wenig 
geſchah für Bearbeitung einer Schrift, wie die vorliegende iſt. Ein Pre⸗ 
diger⸗Lerikon zu ſchreiben, ſchien uns daher eine mühevolle aber keine über⸗ 
flüͤſſige Arbeit; ja, es will uns ſogar duͤnken, ein Werk in dieſem Fache, 
welches den Forderungen der Zeit einigermaßen entſpräche, würde von man⸗ 
cher Seite mit freudiger Theilnahme begrüßt, und nicht ohne wohlthätige 
Wirkung bleiben.” Das ganze Werk wird aus 8 Bänden, jeder zu zwei 
Abtheilungen, beſtehen. 


Neue katholiſche Elementarbücher. 


Durch alle Buchhandlungen (in Breslau durch G. P. Aderholz) 

ſind nachſtehende, — 5 eingeführte Schulbücher zu e 
Barthel, E., Gibliſche Geſchichte für Elementarſchulen. — Zu: 
Ae gleich enthaltend fämmtliche Evangelien für die Sonn- und Feſttage 


des Kirchenjahres. — Als Grundlage für den Katechismus⸗unterricht 
nach der vom heil. Stuhle approbirten uUeberſetzung des alten und 


Fe Teſtaments von Allioli bearbeitet. Geb. 74 Sgr. n. roh. 

64 Sgr. 8 

Deutſchmann, K., Erſtes Leſebuch für katholiſche Elemen⸗ 
tarſchulen, insbeſondere auf dem Lande, mit Rüdficht auf den erſten 
Rechtſchreibe- unterricht. Mit lithographirten Vorſchriften zur Bes 
ſchäftigung der Kinder außer den Schulſtunden. Zweite vermehrte 

„und verbeſſerte Auflage. Geb. 3 Sgr. 

Jänſch 5 25 J., Katechismus der katholiſchen Religion. 

eb. gr. 

Kabath, Dr. J., Bibliſche Geſchichte des alten und neuen Teſta⸗ 
ments im Aus zunge für Elementarſchulen mit Beifügung der Sonn⸗ 
und Feiertags-Evangelien aus Allioli's Bibel-Ueberſetzung. 
gte Auflage. 5 Sgr. g 

Nendſchmidt, F., Leſebuch für die obere Klaſſe der katho⸗ 
liſchen Stadt⸗ und Landſchulen. böte Auflage. 500 Seiten. 
10 Sgr. n. 

— — Leſebuch für die mittlere Klaſſe der katholiſchen Stadt— 
und Landſchulen. 336 Seiten. 2te Auflage. 71 Sgr. n. 

FJ. E. C. Leuckart in Breslau, Kupferſchmiedeſtr. Nr. 13. 


Die hochwürdige katholiſche Geiſtlichkeit 
erlauben wir uns neuerdings auf die in unſerm Verlage erſchienenen 
Kanontafeln 
aufmerkſam zu machen, die ſich durch Reinheit des Drucks ſowohl, als die 
gelungene Ausführung der bildlichen Darſtellungen, des Colorits der Ini⸗ 
tialbuchſtaben und einer allegoriſchen Einfaſſung beſonders empfehlen, ſo 
daß ſie zugleich als eine Altarverzierung dienen. Dieſelben ſind in dreierlei 
Ausgaben vorhanden, in Breslau bei G. P. Aderholz. 
Nr. 1. in Gold gedruckter Einfaſſung und mehrfarbigem Tondruck 
3 Blatt 1 Kthlr. 
2 1 in Aue dee, 9 Ba 18 Gr. 
r. 3. in kleinem Formate, für kleinere Altaͤre, auf wei i 
und ohne Einfaſſung 12 Gr. 1. ST weißen Pa 
Die Preiſe dieſer Tafeln ſind in Betracht ihrer zierlichen Ausſtattung 
ſehr niedrig und um dieſelben in jeder Buchhandlung zu haben. 
Gebrüder Karl und Nikolaus Venziger in Einſiedern. 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchienen und 
durch alle Buchhandlungen (durch G. P. Aderholz und die Uebrigen 
in Breslau) zu beziehen: 
Buchfelner, S., Darſtellung und Beherzigung 

der vollftfändigen ehriſtkatholiſchen Reli⸗ 

gionslehre, mit beſtändiger Rückſicht auf die Un⸗ 
terſcheidungslehren der Proteſtanten, 
für Ehriſten, die von der wahren Religion ſich 
überzeugen wollen. Nach S. Schwarzhueber's 
praktiſch katholiſchem Religions-Handbuche für nach⸗ 
denkende Chriften frei bearbeitet. 3 Bde. gr. 8. 
1 Rthlr. 20 5 e 
i i rt unſtreitig u 1 9 
nat Oi gehe rt me teen, me ie ta 


Leſer faßlich darſtellen. Eine ſolche Schrift ſcheint für diefe in unſern Tagen 
mehr als je Bedürfniß. 


0 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchienen und 
durch alle Buchhandlungen (durch G. P. Mderholz und die uebrigen 
in Breslau) zu beziehen: 


Weſtermayer, Domprediger A., der Puſeyis⸗ 
mus in Halle, aus der neueſten literariſchen Er⸗ 
ſcheinung nachgewieſen. gr. 8. geh. Preis 8 Gr. 

Puſey, Dr. E. B., das heilige Abendmahl, 
ein Troſt für die Bußfertigen. Eine Predigt, gehalten 
vor der Univerſität in der Cathedralkirche Chriſti zu 
Oxford. Aus d. Engl. mit einem Vorworte über 
die Zuſtände der anglikaniſchen Kirche und die 
theologiſche Schule, welcher der Verfaſſer den Namen 
gegeben von Dr. E. Willmann. gr. 8. geh. 12 Gr. 


Wir übergeben dem Publikum eine der neueſten Schriften des berühmten 
Dr. Puſey, der an der Spitze der großen religiöſen Bewegung in der angli⸗ 
kaniſchen Kirche ſteht. — Sie ſpricht ſich über ihren Gegenſtand ganz im 
Sinne des chriſtlichen Alterthums aus, weßwegen der Verfaſſer auch als 
des Katholicismus beſchuldigt in feiner Funktion als Univerfitäts:Prediger 
an der Chriſtuskirche zu Oxford ſuspendirt wurde. Wir enthalten uns 
jeder Empfehlung dieſer ausgezeichneten Darſtellung einer der wichtigſten 
Grundlehren unſerer Religion und bemerken blos, daß der Ueberſetzer eine 
kurze Abhandlung vorausſchickt, worin er eine treue Schilderung der Zus 
ftände der anglikaniſchen Kirche und namentlich der Schule von Oxford, 
nach den zuverläſſigſten engliſchen Quellen, groͤßtentheils 
nach den eigenen Worten Puſevp's ſelbſt giebt. 

In der Math. Rieger ſchen Buchhandlung in Augsburg iſt fo 
eben erſchienen und bei G. P. Aderholz in Breslau zu haben: 


Haas, Carl, Dr. (der Philoſophie und freireſignirter 
ehemal. proteftant. Pfarrer in Würtemberg) Joſeph's 
und Konrad's Feierſtunden oder: Sollen 
wir katholiſch oder lutheriſch werden? Mit 
klaren Zeugniſſen der Schrift und Vernunft für das 


Volk beantwortet. Elegant geh. Preis 12 Gr. 
Motto: O Land, Land, Land, höre des Herrn Wort! 
Jerem. 22, 29. 

Große Senſation hat der freiwillige öffentliche Uebertritt dieſes wür- 
digen Mannes von der proteſtantiſchen zur katholiſchen Kirche in ganz 
Deutſchland hervorgerufen. Sowohl Katholiken, als auch Proteſtanten 
haben denſelben aufgefordert, in moͤglichſter Bälde eine im populärften 
Style gehaltene Belehrung über die Reformation und die 
aus ihr hervorgegangenen Glaubensgegenſaͤtze zu geben, wos 
durch Volk und Schule ſich ſelbſt belehren und ein ſelbſtſtaͤndiges Urtheil 
über eine fo wichtige Angelegenheit gewinnen könnte. Um aber nirgends 
zu verletzen, ift in dieſer Schrift der objektivſte Standpunkt gewählt 
wordenz es ſpricht nur die Stimme der Erfahrung, der ſchriftlichen 
urkunden und der geſunden Vernunft. In zwanzig ſchlichten 
Unterrebungen ift die Sache fo entwickelt, daß eine Unterſuchung gleichſam 
aus der andern hervorgeht, ohne dadurch die Symmetrie zu beeinträchtigen. 


Booſt, J. A, Geſchichte der Reformation und Revo- 
lution von Frankreich, England und Deutſchland (von 
1517 bis 1843). 

lter Band. Frankreich. Preis 1 Kthlr. 20 Gr. 
2ter Band. England. Preis 2 Rthlr. 4 Gr. 


Ueber dieſen ten Band ſagt eine von den vielen günftigen Recenſionen 
(Literaturblatt zur „Sion“ 1843. Nr. 11.) unter Anderem Folgendes: „In 
demſelben Geiſte, wie ſeine Geſchichte der Revolution in Frankreich, hat 
der unter den Katholiken ruͤhmlich bekannte Autor auch den vorliegenden 
Band geſchrieben, der um ſo mehr willkommen ſein wird, je mehr die an ſich 
fo lehrreiche Geſchichte Englands gerade in der neueſten Zeit an Intereſſe 
gewonnen hat. Dieſer Band enthält nebſt einem allgemeinen Umriſſe der 


Geſchichte Englands bis zu den Zeiten der Reformation ein großes aber 
leicht überſchaubares und lebendiges Gemälde der Reformations⸗ und Revo⸗ 
lutionsgeſchichte Englands — im Lichte datholiſcher Weltanſchauung. Er 
hat in kräftigen, kühnen Zügen gemalt, und manchmal grelle Farben ange⸗ 
wendet; aber das Objekt iſt auch darnach, da es nichts Gräßlicheres giebt, 
als manche Parthien der engliſchen Geſchichte ſeit der Zeit der Revolution. 

Es giebt zwar Leute, die es dem Hiſtoriker verübeln, daß er die vollendete 

Schlechtigkeit in ihrer ganzen Abſcheulichkeit Hinftellt und dabei feine Indi⸗ 

gnation nicht unterdrücken kann. Wir aber meinen, daß, wer Geſchichte für 

Männer und nicht für Knaben ſchreibt, wohl mit der ganzen Strenge der 

Wahrheit und Gerechtigkeit über die Frevel und die Frevler nach ihrer gane 

zen Verdammungswuͤrdigkeit das Urtheil fällen und nach Verdienſt fie an 

den Pranger ſtellen, kurz das unerbittliche Richtſchwert der Geſchichte ohne 
ängſtliche Rückſicht brauchen darf. Auch find wir überzeugt, daß eben die 

beſondere Art und Weiſe, das heißt, die Kraft und Lebendigkeit, mit der J. 

A. Booſt, von feinem katholiſchen Standpunkt aus, Geſchichte ſchreibt, wie 

fie feinen frühern hiſtoriſchen Schriften viele Freunde gewonnen hat, auch 

die beſte Empfehlung fuͤr dieſen neuen Band ſein werde, der jedenfalls fuͤr 
katholiſche Geſchichtsfreunde eine intereſſante Lektüre darbietet.“ 

Der dritte Band dieſes wichtigen kirchlich⸗hiſtoriſchen Werkes, 
Deutſchland enthaltend, erſcheint noch im Laufe dieſes Jahres. 

Der deutſche Schulbote. Eine katholiſch-pa⸗ 
dagogiſche Zeitſchrift für Schulmänner geiſtlichen 
und weltlichen Standes, dann aber auch für alle katho⸗ 
liſchen Familien- und Jugendfreunde. Im Vereine 
mit mehreren Schulmännern und Schulfreunden her⸗ 
ausgegeben von Pfarrer G. Floßmann und Schul- 
lehrer M. Heißler. Dritter Jahrgang. 1844. 
1tes und tes Heft. Nebſt Muſikbeilagen. Jährlich 
erfcheinen hiervon vier Hefte, welche 1 Rthlr. koſten. 

Alle katholiſchen Zeitſchriften haben dieſes Unternehmen bei ſeinem Be⸗ 
ginne freundlich begrüßt und willkommen geheißen; auch die Zeitſchrift 

„Sion“ ſagt im Februarheft 1844 unter anderem darüber: „Was ein un⸗ 

beſtreitbarer Vorzug vorliegenden jungen Werkes iſt, ift der chriſtliche Geiſt, 

der Kirche und Schule nicht trennen, ſondern in ihrem wahren Zuſammen⸗ 
hange zeigen will; deshalb kann auch die gluͤckliche Wirkung davon nicht 
fehlen. Rings um uns her iſt ein reges Leben auf dieſem Gebiet erwacht 
und bereits Treffliches geleiſtet; daher Segen dieſem dringend nothwendigen 

Unternehmen!“ Der ſehr wohlfeile Preis macht bei anſtändiger Ausſtattung 

die Anſchaffung für alle Schulen moͤglich. Die Redaktion. 

Mehrere hohe Kirchenfuͤrſten und Bifchöfe ließen ſich bereits die Ver: 
breitung dieſer im Geiſte der kathol. Kirche redigirten padagogiſchen Quar⸗ 
talſchrift in ihren Diöceſen beſonders angelegen ſein, wodurch die erſten zwei 
Sahegänge bis auf wenige Exemplare abgeſetzt wurden; wer daher noch 
vollftändige Exemplare vom Anfang an zu haben wünſcht, wolle feine Be— 
ſtellung beſchleunigen. 


Neue katholiſche Predigten. 
Predigt⸗Magazin, in Verbindung mit mehreren 
katholiſchen Gelehrten, Predigern und Seelſorgern her 
ausgegeben von Franz Anton Heim, Domprediger. 
1—11. Bd. tes und 2ted Heft. 1844. broſch. 

Preis à Heft 20 Gr. 

Inhalt des ten Heftes vom XI. Band: 27 Anreden, Betrachtungen, 
Homilien, Predigten, Predigt⸗Entwuͤrfe und Reden. — Homilie über die 
Lektion des ten Adventſonntags. — Homilie über die Lektion des 2ten 
Adventſonntags. — Predigt auf den Aten Adventſonntag von Maier, —. 
Homilie über die Lektion des Aten Adventſonntags von Ardens. — Predigt 
auf den Aten Sonntag im Advent. — Predigt auf den Sonntag nach Weih⸗ 
nachten von Wild. — Predigt an dem Sonntage nach Neujahr von Foͤrſter. 
— Predigt am erſten Sonntage nach Epiphanie von Lechner. — Homilie 
über das Evangelium des ten Sonntags nach der Erſcheinung des Herrn 
von Nauſea. — Predigt am Zten Sonntage nach Epiphanie von Förfter.. 
— Zwei Homilien an dem Sonntage Septuagelima von Ardens. — Pre⸗ 
digt auf Weihnachten von Dr. Mack. — Homilie auf Weihnachten von 


Wild. — Predigt an dem Stephanstage von Stauß. — Predigt am Neu: 
jahrgabend von Dr. Allioli. — Vergangenheit und Zukunft, Betrachtung 
beim Jahreswechſel von Wiery. — Predigt am Neujahr. — Das verfloſſene 
und das neue Jahr von Holzer. — Predigt an dem Feſt der Erſcheinung 
des Herrn von Dr, Stadler. — Predigt auf Mariä Lichtmeß von Stauß. 
— Predigt auf Mariä Lichtmeß von Dr. Reiſchl. — Predigt auf das Feſt 
des heil. Kaiſers Heinrich. — Zwei Taufreden von Herz. — Anrede bei 
Ausſpendung des heil. Sakraments der Firmung. — Primiz⸗Predigt von 
Dopfer. — Ferner enthält dieſes Heft 19 Recenſionen über die neueſten 
Predigtwerke. 


Bernard, A., Predigten über unſers Herrn Verſu⸗ 
chungen, Leiden und Tod. Zur Erbauung für Ver⸗ 
ehrer und Anbeter Jeſu während der Faſten. Zweite 
Auflage. Mit Approbation des Hochw. Biſchöfl. 
Ordinariats Augsburg. Preis 14 Gr. 

— — Predigten auf die Feſttage der feligften Jungfrau. 
Zur Erbauung für Verehrer Mariens. Zweite Auflage. 
Preis 14 Gr. 


Ilmenſee, v., Joh. Mich. Dr., Predigten auf die 
Feſte Mariens der ſeligſten Jungfrau. Preis 12 Gr. 


Macher, Dr. (k. k. Phyſikus zu Hartberg ꝛc.), Paſto⸗ 
ral⸗Heilkunde für Seelſorger. Eine kurz⸗ 
gefaßte Paſtoral⸗Anthropologie⸗Diätetik und Medizin, 
mit befonderer Rückſicht auf die in den k. k. öſterreichi⸗ 
ſchen Staaten geltenden Sanitäts-Geſetze und Verord⸗ 
nungen. Zweite, neu bearbeitete und vermehrte Auflage. 
gr. 8. Velinpapier, in Umſchlag broſchirt. Preis 
1 Rthlr. 20 Gr. 

Die ungemein guͤnſtige Aufnahme der erſten Auflage und der ſchnelle 
Abſatz derſelben hat binnen wenigen Jahren dieſe neue Bearbeitung her⸗ 
vorgerufen. Sie erſcheint hier nach den raſch vorſchreitenden Entdek⸗ 
kungen und Erfindungen in den Fächern der Natur- und Heilkunde ver⸗ 
beſſert und vermehrt, und in vielen Stellen mit Beachtung des offentlichen 
Urtheils, wie auch manchen freundlichen Rathes erfahrner Seelſorger um⸗ 
gearbeitet; feſthaltend am Eatholifch-religiöfen Element, ſuchte der Ver⸗ 
faſſer dieſe Baſis moͤglichſt zu erweitern, und mit den Natur⸗ und Heil⸗ 
kundigen Prinzipien in noch reinere Harmonie zu bringen. Viele hohe 
Kirchenfürſten und Biſchoͤfe ließen ſich bereits die Verbreitung dieſes Buches 
in ihren Diözefen beſonders angelegen fein, ja erfreuten den Verfaſſer fogar 
durch ehrenvolle eigenhändige Zuſchriften über die Nuͤtzlichkeit und praktiſche 
Anwendbarkeit deſſelben. 

Das einſtimmig guͤnſtige urtheil der vorzüglichſten theo⸗ 
logiſchen Zeitſchriften (Sion, Athanaſia, Religionsfreund, der Ka⸗ 
tholik ꝛc. ) welche nicht nur die Klarheit und Wiſſenſchaftlichkeit, 
ſondern auch beſonders die katholiſch⸗religidſe Tendenz dieſes Werkes 
und den erhabenen katholiſchen Standpunkt rühmen, auf welchen der Herr 
Verfaſſer ſich als veligidfer Arzt zu erheben verſtand, fo daß dieſes 
Werk an Ausfuͤhrlichkeit und katholiſch⸗moraliſchem Takt alle früheren 
dieſer Art w eit hinter ſich laſſe — ſind hinreichende Buͤrgen für den 
Werth deſſelben. 

Beſonders wurden nach den neueren Anſichten und Erfahrungen ver⸗ 
beſſert oder auch gänzlich umgearbeitet die Artikel über die Entwicke⸗ 
lungs⸗, Geburts: und Sterbeverhältniffe, die Kuhpocken⸗Im⸗ 
pfung, die Nothhilfe bei Vergiftungen und andern jähen Verun⸗ 
gluͤckungen u. ſ. w.; manche wurden ganz neu eingeflochten, wie die über 
die modernen Kaltwaſſerkuren, die Kultur, den öffentlichen 
unterricht der Jugend in Volksſchulen, uber jene Thierſeuchen, 
welche durch Anſteckung auch auf den Menſchen ſich fortpflan⸗ 
zen; dem Ganzen ſtrebte der Berfaſſer die moͤglichſte Vollſtändigkeit und 
Rundung zu geben, ohne das Volumen auffallend zu vergrößern. 


An die zahlreichen Subſkribenten verſenden wir ſo eben die 


Dritte Messe von Bernard Hahn, 


für 4 Singstimmen, 2 Violinen, Viola (1 Flöte, 2 Clarinetten, 

2 Fagott auch in der Orgelstimme enthalten), 2 Horn (2 Trom- 

peten, Pauken, 3 Posaunen ad libitum), Orgel und Contra- 

bass, In Stimmen, 

BE> Vränumerationspreis „zwei Thaler“ — der Oftern 1845 ein⸗ 

tretende Ladenpreis iſt 31 Rthlr. . 

Vorſtehende Meſſe iſt ſo eingerichtet, daß ſie ſowohl im großartigen 
Style, als auch mit den beſchränkteſten Mitteln, mithin in jeder 
Kirche, aufgeführt werden kann. Eine Direktionsſtimme erleichtert die 
Ueberſicht. 

Alle bisher über dieſe Compoſition laut gewordenen Urtheile ſtimmen 
darin uͤberein, daß dieſelbe als ein Meiſterwerk anzuerkennen 
iſt und zur allgemeinſten Verbreitung empfohlen zu werden verdient. 

Gleichzeitig iſt noch erſchienen: 

Hahn, B., Offertorium: Cantate Domino für 4 Singstimmen, 
2 Violinen, Viola, 2 Oboen, 2 Horn, 2 Trompeten, Pauken ad 
libitum, Orgel und Contrebass. In Stimmen. Preis 20 Sgr. 

— — Graduale: Qui Sedes Domine super Cherubim; für 4 
Singstimmen, 2 Violinen, Viola, 2 Oboen, 2 Horn, Orgel und 
Contrabass. In Stimmen. Preis 15 Sgr. 

Alle Muſikalien- und Buchhandlungen nehmen Beſtellungen hierauf an. 


F. E. C. Leuckart in Breslau. 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchienen und 
durch alle Buchhandlungen (durch G. P. Aderholz und die Uebrigen 
in Breslau) zu beziehen: 

Neumaier, Pfr. J., Predigten auf ſämmtliche 
Feſttage des Kirchenjahres, nebſt zwei Pre 
digten über die katholiſchen Miſſionen. gr. 8. 
Velinp. geh. 20 Gr. 

— Die günſtige Aufnahme, welche einige Predigten, die der Hr. Verf. 
in Heim's Predigtmagazin veröffentlichte, gefunden haben, ermunterte 
ihn, mit dieſer Sammlung hervorzutreten, und er wählte hiefür hauptſäch⸗ 
lich ſolche Materien, welche den kirchlichen Sinn zu beleben, und das kathol. 
Bewußtſein zu wecken fähig ſind, weshalb denn auch die Beigabe von zwei 
Miſſionspredigten. Wir find überzeugt, daß dieſe Predigten den Weg zum 
gläubigen Herzen finden werden und empfehlen ſie dem katholiſchen Clerus 
beſtens. 


Stützle, J. N., bibliſche Geographie für 
katholiſche Volksſchulen. In Fragen und Antworten. 
8. geh. 3 Gr. 


So eben iſt bei mir erſchienen und in allen Buchhandlungen (in 
Breslau, bei G. P. derholz) zu haben: 
Lobet den Herrn! 
Pfalm 148, 1. 2. 
Ein vollſtändiges Gebetbuch für fromme katholiſche 
Chriſten. 

Enthaltend Morgen-, Abend», Meß⸗, Veſper⸗, Beicht⸗, Communion⸗ 
und andere Gebete, Litaneien, Meß⸗ und Veſpergeſänge u. ſ. w. 
von einem katholiſchen Geiſtlichen. 

Mit 1 Stahlſtich. 192 Seiten. 12. Druckpapier 3 Rthlr., 36 Kr.; 
Velinpapier 5 Rthlr., 45 Kr. 

Dieſes mit Biſchoͤflicher Empfehlung gedruckte Gebetbuch zeichnet ſich 
durch große Billigkeit, durch trefflichen Inhalt (größtentheils aus den 
Vätern) und guten Druck gleich trefflich aus, und mache ich um fo mehr 


hierauf aufmerkſam, als es zum Beſten katholiſcher Kirchen und 
Schulen der Provinz Preußen herausgegeben iſt. Deßhalb er: 


geht auch die ergebenſte Bitte an die Herren Geiſtlichen ganz 
Deutſchlands, ſich die Verbreitung dieſes trefflichen Buches 
recht angelegen ſein zu laſſen. Jede Buchhandlung iſt in Stand 
geſetzt, auf 10 ein Freiexemplar zu geben. 

Ferner iſt bei mir erſchienen: 


Katholiſche Bücherkunde. 
Ein Verzeichniß der in den Jahren 1842 und 1843 in 
Deutſchland debitirten katholiſchen Bücher, Muſikalien ꝛc. 
Mit Angabe des Formats, der Bogenzahl, des Verlegers, 
der Preiſe in Thaler und Gulden, herausgegeben 
E. J. Dormann. 8 
gr. 8. 9 Bogen. 12 Ngr, 44 Kr. 

Dieſer Katalog iſt ſo vollſtändig, als nur irgend moͤglich, und bringt 
zum erſtenmale auch geiftliche Muſik, als Meſſen, Veſpern, Graduale etc. 
und wird regelmäßig fortgeſetzt, ſo daß er fuͤr jeden katholiſchen Literatur⸗ 
freund unentbehrlich ift. 


Einhundert deutſche Communionſcheine 
in 9 und 8 mit verſchiedenen Einfaſſungen und Umſchlag. 
n. 3 Rthlr., 1 Fl. 12 Kr. 

Dieſe Communionſcheine, welche auch ebenſo in polniſcher Sprache zu 
demſelben Preiſe bei mir erſchienen ſind, haben Biſchoͤfliche Genehmigung, 
ſind ſehr ſauber gedruckt und gewiß ſehr billig. 

Marienburg, 30. Juli 1844. 

E. J. Dormann. 


In der Math. Rieger'ſchen Buchhandlung in Augsburg iſt er⸗ 
d 


ſchienen und durch alle Buchhandlungen (Breslau, G. P. Mder- 
holz) zu beziehen: 
Das Vater Unſer. Eine Erzählung für chriſtliche 


Jugend und chriſtliches Volk. Von dem Verfaſſer 
der Erzählungen „des Prieſters Ottmar“ ıc. 
Mit einem ſchönen Stahlſtich. broſchirt. 19 Bogen 
in 8. Preis 14 Gr. £ 
Das Literaturblatt zur „Katholiſchen Kirchenzeitung“, 1844. Nr. 12. 
verbreitet ſich über dieſe werthvolle Schrift in folgender Weiſe: „Der Vers 
faſſer erklärt uns das Gebet des Herrn und entwickelt, indem er deſſen 
ſieben Bitten in eine Erzählung aus der Geſchichte der franzöſiſchen Revo: 
lution verwebt, ſeinen reichen Inhalt an Gedanken, Lehren und Vorſchriften 
auf eine ſo anſchauliche und anziehende Weiſe, daß wir ihm unſern Dank 
und ungetheilten Beifall nicht verfagen können. Wir haben ſchon viele 
Umſchreibungen und Paraphraſen in Proſa und in Verſen geleſen, allein 
noch keine, die uns fo ſehr anſprach, als die gegenwärtige. Dieſe geiſtreiche 
Auffaſſung, dieſe Abſpiegelung einer fo reichen Innerlichkeit, dieſe Abrun⸗ 
dung der Darftellung iſt in Wahrheit ſelten. Herzlichen Dank daher dem 
talentvollen Autor, den wir auch wegen feiner ſtreng kirchlichen Geſinnung 
lieben müſſen, für dieſe ſchoͤne erquicttiche Gabe, in Anlage und Ausführung 
ein Meiſterſtück. Wir haben fie mit ſteigendem Intereſſe geleſen und reihen 
ſie ohne Bedenken den beſten an, welche uns die Neuzeit in dieſem Fache 
der Literatur gebracht hat.“ 


Im Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchienen und 
durch alle Buchhandlungen (durch G. P. Ederholz und die Uebrigen 
in Breslau) zu beziehen: 


Rechtfertigung des Rücktritts des Herrn Dr. C. 
Haas zur katholiſchen Kirche. Eine Antwort 
auf die Erwiederung feiner früheren Gemeinde Ober- 
und Untergröningen in Betreff feines offenen Send— 
ſchreibens von einem Katholiken. 8. geh. 8 Gr. 

Worte, einige herzliche, in Antwort auf das offene 
Sendſchreiben des neubekehrten Dr. C. Haas, 


ehemal. proteſtant. Pfarrers. An dieſen, ſeine ehema⸗ 
lige Pfarrgemeinde und ſeine Gegner gerichtet von einem 
en Freunde der Wahrheit. gr. 8. geh. 
2 Gr. 


Silbert, J. P., die heilige Meſſe, das Denk⸗ 
mal der göttlichen Liebe Jeſu. Ein Buch zur Belehrung und 
Erbauung, worin die göttliche Würde des heiligen Meßopfers 
dargethan, die erhabene Feier deſſelben umſtändlich geſchildert 

wird, und die kirchlichen Ceremonien erklärt werden. Mit einem 
Anhange von 52 Gebeten zur heil. Meſſe und verſchiedenen an⸗ 
deren Andachtsübungen, als Morgen- und Abende, Beicht: und 
Kommuniongebeten u. a. m., nebſt der Andacht des heiligen 
Kreuzweges. Mit Genehmigung der k. k. Oeſterreichiſchen und 
Fürſt⸗Erzbiſchöflichen Wieneriſchen Conſiſtorial-Cenſur. Neue 
wohlfeile Ausgabe mit einem Prachttitel in Farbendruck in 
4 Abtheilungen, jede zu 22 Bogen Tert mit allegoriſcher Ein- 
ae und Vignetten und 1 vorzüglich ſchönen Stahlſtiche in 4. 
à 12 Gr. 

Die früher erſchienene Ausgabe mit Prachttitel in 
Farbendruck und 23 Stahlſtichen iſt noch durch alle Buch⸗ 
handlungen zu beziehen und koſtet 4 Rthlr. 8 Gr. 

Das ganze Werk, welches im Drucke vollendet iſt, wird in dieſer 
wohlfeilen Ausgabe in 4 Abtheilungen erſcheinen, damit ſelbſt der 
Unbemitteltſte im Stande iſt, ſich ſolches anzukaufen. Alle vier Wochen 
eine Abtheilung ausgegeben, jedoch kann man auch das Ganze auf ein 
Mal beziehen. 

Liguori, des heil. Alphons M. v., der Beichtvater, 
angeleitet zur rechten Verwaltung des heil. Bußſakraments 
durch kurzgefaßte Belehrungen über den Decalog und die 
heil. Sakramente. Neu aus dem Italieniſchen überſetzt 
und herausgegeben von M. A. Hugues. 2 Thle. Neue 
zum erſten Male vollſtändig überſetzte Ausgabe. 
8. geh. 1 Rthlr. 4 Gr. 

— — der Beichtvater, ausführlich belehrt über die 
Behandlungsweiſe der Unwiſſenden, der Ge— 
wohnheitsſünder, der Rückfälligen, der Taub— 
ſtummen, der Kranken und Sterbenden, ſo wie der 
im geiſtlichen Leben geförderten Seelen. Neu 
aus dem Italieniſchen überſetzt und herausgegeben von 
M. A. Hugues. 8. geh. 12 Gr. 

(Ein unentbehrlicher Anhang zur Wachener Nusgabe.) 

Filſer, Dr. M., über den Ausſpender des Ehe⸗ 
ſakramentes. Eine von der theologiſchen Fakultät zu 

München im Jahre 1840 gekrönte Preisſchrift. Ae, 
verbeſſerte und vermehrte Auflage. gr. 8. geh. 20 Gr. 


Durch alle Buchhandlungen iſt von der Cremer' ſchen Buchhandlung 
in Aachen und in Breslau durch G. P. Aderholz, unentgeldlich 


zu beziehen: 
Ausführlicher Bericht 
über die wohlfeile katholiſche Bibliothek 
zur Unterhaltung, Belehrung und Erbauung. 


Herausgegeben von einem Verein zur Verbreitung guter katholiſcher Buͤcher, 

wovon bis jetzt 7 Jahrgänge, im Ganzen TO vollſtändige Werke 

umfaſſend, erſchienen ſind. Jeder Jahrgang von 2400 Seiten zum Preiſe 
von 24 Rthlr. oder (3 Fl. 54 Kr. Rh.) 3 Fl. 15 Kr. Conv. M. 


— 


